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Urs Mannhart: «Lentille. Aus dem Leben einer Kuh» 

In der Reihe REPORTAGEN (punktum 025) bei Matthes & Seitz, Berlin 2022. Aus 

dem Text auf dem Buchrücken: 

«Eine junge Kuh, die ihr erstes Kalb erwartet, steht im Zentrum […]: Lentille. Als 

Teil einer achtköpfigen Herde lebt sie auf einem kleinen Hof in der 

Westschweiz. Anschaulich und nahe am Tier erzählt dieser Essay von einer 

Mensch-Tier-Beziehung, in der sich Fürsorglichkeit und Nutzen nicht 

ausschliessen […]» 

Wieso hat mich dieses schmale Buch (140 Seiten) so überzeugt, dass ich es den 

Lesenden des LGL-Newsletters empfehle? Dem Autor, welcher zwei Tage pro 

Woche als Landwirt arbeitet, gelingt eine berührende und erhellende Mischung 

aus Schilderung von persönlichem Erleben auf dem Hof und Referieren von 

Forschungsberichten zur Tierethik, zum Tierwohl. 

Es interessiert Sie: 

• Was ist eine Kontrollkuh? 

• Warum ist Minutengemelk eine relevante Grösse? 

• Wie können Fütterung und Klauenprobleme zusammenhängen? 

• Wie viele Kaubewegungen braucht es beim Wiederkäuen einer Kugel 

Gras oder Heu? 

• Warum wäre es wesentlich, die Nutzungsdauer von Milchkühen zu 

verlängern? 

• Wie kommt der Autor dazu, den Nutztieren Persönlichkeit zu attestieren? 

• Wie funktioniert Verständigung zwischen Mensch und Kuh (oder Schwein 

etc.)? 

• Wer ist Lentille, und warum wächst sie den Lesenden ebenso ans Herz 

wie dem Schreibenden? 

Die Antworten werden Sie bereichern, beunruhigen, entsetzen… 


